
Hinweise für Autoren 
 

Die Zeitschrift veröffentlicht ausschließlich Originalbeiträge. Alle eingesandten oder angeforderten 
Beiträge werden vom Herausgeber so schnell wie möglich begutachtet. Eine formlose E-Mail 
informiert den Autor über die Annahme oder Ablehnung seines Aufsatzes. 

 
Formale Anforderungen 

 
1. Zu jedem Beitrag (bitte als MS Word-Datei oder im rtf-Format) gehören folgende Bestandteile: 

 
 der Titel des Beitrags, 
 ein deutscher Abstract (ca. 60-80 Wörter), 
 etwa drei Schlüsselwörter (die englischen Übersetzungen von Titel, Abstract und 

Schlüsselwörtern übernimmt der Verlag), 
 die postalische und die E-Mail-Adresse des Autors, 
 ein Autorenfoto in Farbe (Auflösung mindestens 300 dpi). 

 
2. Der Umfang des Artikels sollte eine Größe von 25.000 Zeichen mit Leerzeichen möglichst nicht 
überschreiten. Ausnahmefälle sind nach Absprache möglich. 

 
3. Der Text soll in neuer deutscher Rechtschreibung ohne Trennungen formatiert sein, URLS 
ebenfalls ohne Trennungen und Sonderzeichen wie Klammern o. ä. Alle Texte, auch 
Bildunterschriften, sollen als Fließtext ohne Rahmen oder sonstige Formatierungen geschrieben sein. 

 
4. Fußnoten bitte fortlaufend mit arabischen Ziffern nummerieren und mit dem Fußnotentext 
verknüpfen. 

 
5. Fußnoten und Bildunterschriften schließen mit einem Punkt. 

 
6. Gängige Abkürzungen wie z. B., z. T., u. a. können benutzt werden. Zahlen von eins bis 
einschließlich zwölf in Worten ausschreiben, danach in Ziffern angeben. Bei Zahlen ab 1.000 in 
Dreiergruppen mit Punkt gliedern, Abkürzungen wie Mio., Mrd. verwenden. Zur Prozent-
Schreibweise im Text: nicht „%“, sondern ausschreiben („Prozent“). 

 
7. Die Abbildungen sollen als separate Dateien übermittelt werden. Im Manuskript sollen die 
Textstellen, an denen eine Abbildung eingebaut werden soll, mit einem Hinweis inklusive Dateiname 
markiert werden. An diesen Stellen sind auch die Bildunterschriften im Text zu integrieren. Bei 
einspaltiger Größe sollten die Abbildungen eine Auflösung von mindestens 300 dpi aufweisen. JPEG- 
oder TIFF-Formate sind gegenüber PDF-Dateien zu bevorzugen. 

 
8. Tabellen und Diagramme sollen im Text erwähnt, aber getrennt übermittelt werden. Sie sollen so 
formatiert sein, dass sie direkt reproduzierbar sind. 

 
9. Monographien und Zeitschriftenartikel sollten beim ersten Auftreten (danach Rückverweis „Wie 
Anm. X“) in folgender Form zitiert werden: 

Niewalda, Paul: Die Elektronische Datenverarbeitung in Bibliotheken. 2. Aufl. München 1997, 
S. 17–22. 
Weymann, Anna; Müller, Christoph: Bestandsschutz durch Digitalisierung. In: Restauro 117 
(2011), S. 59–62. 

 
10. Internetquellen müssen mit der Datumsangabe des letzten Zugriffs versehen werden: 

Pfeffer, Magnus: Nicht nur ähnlich, sondern (fast) gleich, http://blog.bib.uni- 
mannheim.de/Classification/?p=31 [Zugriff: 25.03.2014]. 



11. Der Herausgeber hat das Recht, den Wortlaut des Manuskripts leicht zu verändern, um einen 
einheitlichen Stil der Zeitschrift zu wahren, sowie Kürzungen vorzunehmen, wenn dies notwendig 
erscheint. Grundlegende inhaltliche Änderungen können dagegen nur mit Zustimmung des Autors 
vorgenommen werden. 

 
 

Service für unsere Autoren 
 

Als Belegexemplar erhält der Autor einen elektronischen Zugang zu seinem Beitrag. 
 

Die Beiträge werden auch online publiziert; die freie Verfügbarkeit im Netz (Free Access) über den 
Verlagsserver erfolgt 12 Monate nach Erscheinen der gedruckten Ausgabe. Nach der De Gruyter 
Repository Policy (https://www.degruyter.com/cms/pages/repository-policy) können Autoren die 
veröffentlichte Endfassung ihres Artikels (Verlags-PDF) sechs Monate nach Erscheinen über die 
eigene Website oder einem institutionellen Verzeichnis der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. 

 
De Gruyter bietet einen neuen Service für Zeitschriftenautoren bei Kudos an 
(https://www.growkudos.com) . 
Bei der Veröffentlichung eines Artikels in einer De Gruyter Zeitschrift auf der De Gruyter Webseite 
wird automatisch ein Link zum Abstract des Artikels in Kudos aufgenommen und der Autor des 
Artikels erhält eine Einladung, sich einen Account bei Kudos anzulegen. So hat der Autor 
verschiedene Möglichkeiten seinen Beitrag zu ergänzen: Schlagworte nennen, Einordnung in den 
Forschungskontext, Zusatzmaterial hochladen (Videos, Forschungsdaten usw.) und Teilen in den 
sozialen Medien (Facebook, LinkedIn usw.). Zudem kann der Autor Berichte zur Nutzung der Tracking 
Links, Altmetrics und der Klicks/Downloads anfordern. 

 
Hinweisen möchten wir außerdem auf folgende Services, die für Sie als Autoren Vorteile schaffen, 
u.a. ihre Beiträge leichtert auffindbar machen: 
ORCID-Services (weiterführende Informationen siehe https://orcid.org/) 
FundRef (weiterführende Informationen siehe https://www.crossref.org/fundref/) 
Shibboleth (weiterführende Informationen siehe https://shibboleth.net/) 

 
 
 

Manuskripte werden als E-Mail-Attachment erbeten an: bibliotheksdienst@fernuni-hagen.de 
 
 
 

Stand: Juni 2021 


